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Welche Massnahmen kann Basel-Stadt zur 
Verminderung der Klimagase treffen?
Und wie reagiert der Kanton auf die möglichen 
Folgen des Klimawandels?

Jürg Hofer, Amt für Umwelt 
und Energie Basel-Stadt
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Die Ziele:

1. Energie sparen
2. Energie effizient

nutzen
3. Erneuerbare Energien 

fördern
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2000 Watt-Gesellschaft
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Klimaneutrale Verwaltung

� Pilotprojekte: ZID / Gewerbeschule
� Energiepaket für Gebäudesanierungen 33 Mio.

� Gebäudeliste
� Kriterienkatalog
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Wirtschaft

� Eigenverantwortung

� Zusammenarbeit
� Spezielle Lösungen
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Verkehrspolitik:

� Clean Engine Vehicle
� Attraktiver ÖV
� Velorouten
� Einschränkung Gratis-

Parkplätze
� Road Pricing ?
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Die 4 Pfeiler der Energiepolitik BS

� Konventionelle 
gesetzliche 
Bestimmungen

� Förderabgabe
� Lenkungsabgabe

� Solarstrombörse
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Förderabgabe:

� 10 – 12 Mio. Franken
� Förderung von 

Massnahmen zum 
Energiesparen

� Erneuerbare Energien 
� Aktion Gebäude-

Sanierung
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Anforderungen an neue Gebäude

� Verschärfung der
Isolationsvorschriften

� Beiträge an Haus-
eigentümer, die frei-
willig weiter gehen
� Minergie-P Standard
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Sommerlicher Wärmeschutz

� Kühl- und Klimaanlagen
nur ausnahmsweise

� Neuster technischer
Stand

� Vorwiegend erneuerbare
Energien

� Massnahmen gegen die 
Sonneneinstrahlung
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� 20% der Heizwärme (inkl. WW) erneuerbar

� Evtl. 50% des Brauchwarmwassers erneuerbar

Anteil erneuerbare Energien
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Ausnahmebewilligung zur
Überschreitung der 
Bruttogeschossfläche:
� bei deutlicher 

Unterschreitung der 
Anforderungen an 
Neubauten

� bei Einhaltung der 
Anforderungen an 
Neubauten im Rahmen 
einer Sanierung

Grössere Nutzungsziffer
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Neugestaltung der Förderung

� Beiträge pauschal entsprechend Investitionen 
� 10 bis 40 % der Investition
� Für Teilsanierungen geringere Beiträge
� Bonus für Gesamtsanie-

rungen – auch in Etappen
� „Coaching“ & Energie-

verbrauchsanalyse
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� Einspeisevergütung für 
Strom aus Photovoltaik 

� Trotzdem 
Investitionsbeitrag

� Solarstrombörse bleibt 
mindestens als 
Übergangslösung

Investitionsbeiträge für PV-Anlagen
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Sich wappnen gegen die Folgen

� Brainstorming der GL BD

� Konkrete Massnahmen erarbeiten
� Prüfung der möglichen Umsetzung, der 

gesetzlichen Grundlagen und der Kosten

� Bericht an Regierung
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… grosse Aufgaben liegen vor uns


